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Letzte Amtshandlung: Obama 
wünscht Bgm. Weber alles Gute
USA/Sitzenberg-Reidling: US-Präsident wirbt bei Bgm. Weber für gute Kooperation

50 Jahre 
Christoph Weber.
In einem seiner letzten Auftrit-
te im Weißen Haus beschwört 
US-Präsident Barack Obama 
den überzeugten Europäer We-
ber für die Einheit Europas zu 
sorgen. Nach dem Termin gab 
es ebenfalls ein kurzes Arbeits-
meeting mit der zukünftigen 
US-Präsidentin Hillary Clinton. 
Hillary zeigte sich besorgt über 
die Entwicklung des Nahen Os-
tens, die radikalen Strömungen 
in Europa, sowie die Expansi-
onspolitik Russlands. Hinter 
verschlossenen Türen wurden 
über mögliche Weichenstellun-
gen und Verhandlungspositio-
nen der Natopartner diskutiert.

Christoph - privat
ZUVERLÄSSIG & GEMÜTLICH.

FAMILIENVATER UND BÜRGERMEISTER

Transport und Stein M. W.

Das Familienunternehmen Weber GmbH besteht seit 
mehr als 60 Jahren und wird nun in der dritten Generati-
on weitergeführt. 1947 gründete Erich Winkler den Betrieb 
mit dem Kauf eines Lastkraftwagens der Marke Opel Blitz. 

1973 wurde mit der Sand - und Kiesgewinnung begonnen, 
sowie mit der Durchführung von Bagger- und Erdarbeiten. 

Seit 2000 führt Christoph Weber den Betrieb und passt das Un-
ternehmen nicht nur mit den Qualitätsstandards an die heutigen 
Gegebenheiten an, sondern versucht auch mit Verlässlichkeit und 
seinem erfahrenen Mitarbeitern Beständigkeit zu garantieren. 
Für uns spricht, dass das Team seit Jahren treu zu unserem Un-
ternehmen steht. Das wirkt sich auch auf unsere Kunden positiv 
aus, die von dieser Erfahrung profitieren. Heute arbeiten wir mit 
20 qualifizierten Mitarbeitern in unserem Betrieb. Unser Haupt-
augenmerk liegt in der Qualitätssicherung und in der Zufrieden-
stellung der Ansprüche unserer Kunden, somit liegt uns auch der 
Fortbestand des Unternehmens und die Beschäftigung unserer 
Mitarbeiter am Herzen. Unsere Firmenmotto: Verlässlichkeit und 
Qualität, das zählt! - Marion Weber

SCHLAGZEILEN

Wissenswertes aber vielen Unbekanntes
Humor, Vielseitigkeit und Ausdauer sind die Basis 
seines Erfolges SPORT - WIRTSCHAFT - FUTUREZONE 3
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Gerüchte - SiRei-Spitzenpolitiker
mischen in Land und Bund bald mit!

Reisen bildet - Fernreisen noch mehr!
Mit zwanzig Jahren beschloss 
ich meinen 15-jährigen Bruder 
Christoph auf eine Italienreise 
mit dem Zug mitzunehmen. 
Er sollte an meiner Freude am 
Meer teilhaben, den Sommer 
und die Sonne genießen. 
Schon am ersten Urlaubstag 
saß er – nicht wirklich in Ba-
dekleidung – wortkarg unter 
dem Sonnenschirm. Er genoss 
nicht, er langweilte sich. Aber 
nicht lange! Bald schon ging 
es auf Entdeckungsreise, die 
ihn in die unzähligen Spielca-
sinos führte. Die Folge war ein 
gut gelaunter Bruder, der das 

g e s a m t e 
U r l a u b s -
b u d g e t 
v e r z o c k t 
hatte. Wo 
steht denn 
auch ge-
schrieben, 
dass man 
in Italien 
unbedingt 
S c h u h e 
oder Ta-
schen kau-
fen muss?
Die Heimreise gestaltete sich 
dann wenig spektakulär, wenn 

man davon absieht, dass eine 
solche sehr lange dauern 

kann, wenn der Bruder hung-
rig ist, es aber keinen Speise-

wagen gibt. – Reisen bildet! 
 - CLARISSA KOLLER

Bildungsreisen. Von den Nachbarstaaten Österreichs bis Fernost - Weber on Tour!

TIERLIEB

LOKAL - INTERNATIONAL
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Geschöpfe Gottes
Asyl. Alle Geschöpfe Gottes 
fühlen sich wohl bei Christoph 
und er bietet ihnen Asyl. Vom 
kleinsten Kätzchen bis zum 
„Königstiger“.

KÖ
PF

E Marion Weber, die Chefin:
„Kein Womanizer mehr. Seitdem er in 
festen Händen ist, kann er 95 Prozent 
seiner Zeit als Bürgermeister und Un-
ternehmer einsetzen. Die verbleibenden 
fünf Prozent widmet er Hund, Katzen und 
Familie.“ LAURA ANTONIA WEBER

Stefan Raab, 50, Moderator und Entertainer
Ebenfalls kein Womanizer mehr. Im März 1996 bekam Raab für 

das Lied „Hier kommt die Maus“, das zum 25. Geburtstag der 
Kinderfernsehsendung „Die Sendung mit der Maus“ veröf-
fentlicht wurde, eine Goldene Schallplatte. Von März 1999 bis 
Dezember 2015 moderierte Raab die Sendung „TV total“ des 
Privatsenders ProSieben. PRO SIEBEN

GHOSTWRITER

Sitzenberg-Reidling.
Die einundzwanzig 
Gemeinderäte

Die Gerüchte am glatten Wiener 
Politik-Parkett überschlagen 
sich. Die Landeshauptmann 
Frage in NÖ scheint völlig in 
Bewegung geraten zu sein. Der 
Name Christoph Weber wird 
in gewöhnlich gut informier-

ten Kreisen immer häufiger 
genannt. Muschky Keiblin-
ger greift nach der Position 
des Landwirtschaftsministers, 
Günther Franz ist als Sozialmi-
nister gesetzt, Dr. Rabl ist das 
Gesundheitsministerium nicht 

mehr zu nehmen, Dr. Dressler 
noch immer im Gespräch für 
das Finananzministerium und 
Ricarda Öllerer eine weiterere 
heiße Kanditatin für das Unter-
richtsministerium. Nach Leo-
pold Figl greift nun eine kleine 

Gemeinde im Tullnerfeld nach 
der Macht. Christoph Weber 
wird als Landeshauptmann 
nach der 15. Wahlwiederho-
lung, im Jahr 2025 das Amt des 
Bundespräsidenten auch nicht 
mehr zu nehmen sein.

JAPAN / ITALIEN

Gemeinderäte auf 
dem Vormarsch 
in die nationale 

Politik.
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Familie Christoph in Japan
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Wiesbauer, Gedesag, SeneCura 
und das neue Burnout-Center 
der Beamtenversicherungsan-
stalt (BVA) lassen viele neue Ar-
beitsplätze in unserer Gemein-
de entstehen. Zusätzlich ist die 
Gemeinde auf der Suche nach 

Gästebetten. Die Gastronomie-
betriebe sowie die ortsansäs-
sigen Heurigenschenker wer-
den neue kaufkräftige Kunden 
kullinarisch bewirten können. 
„BEREITEN WIR UNS DARAUF 
VOR“, so unser Bürgermeister.

SPORT - WIRTSCHAFT - FUTUREZONE
3

Samstag  |  5. November 2016 kurier.at

Sportliche Karriere mit großartigen
Erfolgen und herben Tiefschlägen
GYNT L.GOLDA

Franzhausen.
An dieser Stelle wol-
len wir einen Blick 
auf eine vielen viel-
leicht unbekannte 
Seite des Geburts-
tagskindes werfen: 
wir erinnern uns an 
seine sportliche Kar-
riere mit ihren groß-
artigen Erfolgen und 
herben Tiefschlägen.

Von sportlichen Ambitionen in 
frühester Kindheit und Jugend-
tagen ist dem Autor dieser Zeilen 
nicht wirklich viel bekannt. Als 
gegeben kann aber angenom-
men werden, dass Christoph die 
Grundsportarten des Gehens, 
Schwimmens und Radfahrers so 
leidlich erlernt hat. Später dann 
war er als Motorsportler auf dem 
Zweirad in diversen Kubatur-
klassen ortsbekannt. 

Minigolf in den 90ern
Wenige jedoch wissen von 
seiner einstigen großen Liebe 
zum Minigolfsport in den frü-
hen 90er Jahren des vorigen 
Jahrhunderts. Den größten Er-
folg - aber darauf folgend auch 
die schlimmste Enttäuschung 
- erlebte er im Sommer 1992. 
Bei den „Velden am Wörthersee 
Open“ kam es zu einem wahr-
haft legendären Showdown 
zwischen dem aufstrebenden 
Talent Christoph und dem 
großen spanischen Favoriten 
James Negro. Scheinbar aus-
sichtslos zurück liegend, konn-
te die österreichische Hoffnung 
den Titelfavoriten auf der ent-
scheidenden Bahn mit einem 
„Hole in One“ noch abfangen 
und feierte einen Erfolg, von 
dem die gesamte Minigolfge-
meinde noch heute in höchs-
ten Tönen schwärmt.
Aber noch am selben Abend 
kam es zu einem herben Tief-
schlag. Aufgrund des übermä-
ßigen Genusses der vom „Earl 
of Black“ als Siegesprämie 
gestifteten Sachpreise, folgte 
ein körperlicher Zusammen-

bruch des frischgebackenen 
Champions  während der Sie-
gesfeierlichkeiten im Casino 
Velden. Die genaue Ursache ist 
bis heute ungeklärt, vermutet 
wird eine allergische Reaktion 
auf den Minigolfsport. Fakt ist, 
dass die Karriere abrupt ende-
te. Christoph hat seit jenem Tag 
keinen Minigolfschläger mehr 
in die Hand genommen. 
Ebenfalls zu jener Zeit versuch-
te sich das Geburtstagskind 
an einer Wintersportart: dem 
Schwergewichts-Langlauf. 
Aber auch hier kam es zu einem 
unangenehmen Vorfall. Beim 
Zielsprint der „Puchenstu-
ben-Classics“ kam es aufgrund 
von Materialproblemen mit 
dem Overall zu einer körper-
lichen Überhitzung. Der jun-
ge Sportler, der versuchte, das 
letzte aus sich heraus zu holen, 
dampfte wie die Voest-Werke 
zu Hochbetriebszeiten. Dies 
vermittelte aus der Ferne den 
Eindruck, dass es sich um ei-
nen riesigen Waldbrand han-
delte. Es wurde daraufhin irr-
tümlicherweise die örtliche 
Feuerwehr alarmiert und auch 

die Langlaufkarriere nahm ein 
eher unrühmliches Ende.

Klasse der „ambitionierten 
Genießer“
Im Winter 1992 nahm Chris-
toph daher einen  Wechsel ins 
Lager der Alpinschifahrer vor. 
Er startet bis heute in der Klasse 
der „ambitionierten Genießer“ 
und ist gern gesehener Gast bei 
den Hüttenwirten im Schige-
biet der Flachau. Im Sommer 
frönt er - soweit sein Zeitplan 
es erlaubt - seiner zweiten gro-
ßen sportlichen Leidenschaft: 
dem Laufen. Vom Körperbau 
her aufgrund seiner langen 
Beine und seines dadurch 
raumgreifenden Schrittes dafür 
prädestiniert ist er durchaus in 
der Lage einen Marathon in an-
sprechender Zeit zu absolvie-
ren, wenn er nicht seinen Hund 
„Aramis“ mittragen muss.
Man nennt ihn nicht umsonst 
„den Longen“ was auf Swahili 
(2.Amtssprache in Kenia - Anm. 
d. Redaktion)  soviel bedeutet 
wie „ganz weißer Kenianer“. 

- IN DIESEM SINNE: KEEP ON 
RUNNING UND SCHI HEIL!

SOZIALPARTNER

AK fordert Rezepte gegen Arbeitslosigkeit
Sitzenberg-Reidling setzt um. 

Gern gesehener Gast bei den Hüttenwirten im Schigebiet der Flachau. Marathon in ansprechender Zeit.
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WAS GESCHAH IM JAHR 1966?

Facts zu 1966:
Sitzenberg-Reidling.
• Bürgermeister:
 Anton Keiblinger
• Gemeindearzt: Dr. Redinger
• Pfarrer: Stephan Schmid

Politik und Weltgeschehen:
• Vorbereitungen auf die erste 

Mondlandung
• Nationalratswahlen 1966: 

ÖVP 47%, 
SPÖ 43%, 

 FPÖ 4%, 
DFP: 7%

 Wahlbeteiligung 90,1%
• Miniröcke und lange Män-

nerhaare: eine neue Jugend-
kultur entsteht

• Bundespräsident:
 Franz Jonas
• Papst: Paul VI.
• Friedensnobelpreis: keiner
• Wirtschaftskrise der BRD

Musik:
• Udo Jürgens gewinnt in Lux-

emburg mit dem Lied „Merci 
Chérie“ den Eurovision Song 
Contest

• Nr. 1 Hits der österreichi-
schen Hitparade: Drafi 
Deutscher - „Marmor, Stein 
und Eisen bricht“, Roy Black 
- „Ganz in Weiß“, The Beatles 
- „Yellow Submarine“, Franz 
Sinatra - „Strangers in the 
Night“

Sport:

• England wird Fußballwelt-
meister (Wembley-Tor), 
Deutschland guter Zweiter

• Österr. Fußballmeister: Ad-
mira

• Deutscher Fußballmeister: 
TSV 1860 München

• Formel-1-Weltmeister: Jack 
Brabham

• Schi-WM in Chile wird von 
den Franzosen dominiert 
(Killy und Co.)

Außer Christoph sind 1966 
noch geboren:
• Maria Furtwängler - deut-

sche Schauspielerin
• Cindy Crawford - Model
• Stefan Raab - Moderator & 

Entertainer

• Stefan Edberg - Tennis-
 legende
• Mike Tyson - Boxerprofi
• Éric Cantona - Fußball-
 legende
• David Cameron - ehemaliger 

britischer Premierminister

INFOS ZUM GEBURTSJAHR

VIELSEITIGKEIT

Wissenswertes aber 
vielen Unbekanntes
Highlights. Biker und Genießer
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CW sucht 
den 
goldenen 
Mittelweg: 
Badever-
gnügen und 
nachhaltige 
Teichwirt-
schaft.
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Udo Jürgens mit „Merci Chérie“
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˝
Bereiten wir 

uns darauf vor!˝

in Sitzenberg-Reidling

Ihr/Euer Bürgermeister
Christoph Weber

neue Arbeitsplätze

Er hat sich 
aber auch 
das Kind 
im Manne 
bewahrt.

Hat seit 
1982 einen 
Organ-
spen-
deaus-
weis.

Christoph 
Weber ist 
staatlich 
geprüfter 
Hob-
by-Som-
melier.

Bereits 
in jungen 
Jahren 
Vorreiter 
des neuen 
Trends: 
Horror-
Clowns!
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Oscarverleihung in Hollywood
Familie Weber bei der renommier-
ten Oscarverleihung in Hollywood 
gesichtet.

Eine schrecklich nette Familie
Die Story. Vom Biker zum Familienmenschen VON LAURA ANTONIA WEBER, 

FAMILIEN SCHWARZ & REDL

1998 (Laura Antonia), 2000 (Leonie Sophie) und 2006 (Aramis) stellt sich der lang ersehnte Nachwuchs ein.

 In den 90er-Jahren wird das Eigenheim am Ahrenhof 5 
errichtet. Familie und Freunde helfen fleißig zusammen.

Die 
Hochzeit 
folgte 
schließ-
lich 
am 29. 
August 
1992 bei 
siedend 
heißen 
Tempe-
raturen 
im Stift 
Gött-
weig.

 Kennengelernt hat Christoph seine Mari-
on Ingeborg bereits zu Schulzeiten (viel-

leicht trug dies zu seiner außergewöhnlich 
langen Schulkarriere bei…). 
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Kirche und Dorf 
vereint

RELIGION UND TRADITION

Unser Pfarrer Mag. Clemens Maier mit 
Bürgermeister Christoph Weber im Gespräch 
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VERY OLD FRIENDS

Schwarz, Redl, Weber - Freundschaft die verbindet!
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Trotz zeitraubender gesellschaftlicher und geschäftlicher Verpflichtungen genießt es Christoph sehr im Kreise seiner Freunde zu entspannen.
Vizebürgermeister Rabl dreht Bürgermeister 
Weber nur symbolisch den Hahn zu.
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Amtsleiter, 
SP-Chef & Paparazzi

FUNKTION UND ARCHIVAR

Josef Altkind, Gerhard Hartweger und  
Günter Franz. 
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